
DIE STERNSINGER KOMMEN — ANDERS! 

Auch, wenn es aufgrund der aktuellen Verordnungen der bayeri-

schen Staatsregierung nicht möglich sein wird, wie traditionell von 

Haus zu Haus zu gehen, findet die Sternsingeraktion 2021 trotzdem 

statt. Dazu werden im Stadtgebiet Flyer mit Informationen und Kon-

todaten für Spenden verteilt. 

Bei den Gottesdiensten in St. Jakob am 3. und 6. Januar (Familien-

gottesdienst m. Anmeldung) werden Sternsingergruppen den Gläu-

bigen Segen für ihre Häuser spenden. 

Weihrauch, Kreide und Segensaufkleber für die Haustüren können 

bei diesen Gelegenheiten mitgenommen werden und liegen auch 

danach in der Stadtpfarrkirche aus. Gerade in diesen schweren Zei-

ten bitten wir umso dringlicher um Spenden für die Missionsarbeit 

der Pallottiner in Indien.  

Spenden können entweder in den Messen abgegeben werden o-

der ganz hygienisch und bequem per Überweisung an die Katholi-

sche Kirchenstiftung St. Jakob IBAN DE25 7205 0000 0000 0005 13. 

Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott!  

 

Unter sternsinger@sankt-jakob-friedberg.de werden Ihre Fragen be-

antwortet oder Sie wenden sich an das Pfarrbüro. 

HINWEISE 
Der Gottesdienst zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 

Wallfahrervereins findet am 31.01.21 um 18:30 Uhr in St. Jakob statt 

AFRIKATAG — DIE SOLIDARITÄTSKOLLEKTE 
Die Kollekte vom 6. Januar hilft jungen Frauen und Männern, die 

noch am Anfang ihres Weges stehen. Sie haben sich entschieden, 

die Frohe Botschaft als Ordensfrau und Priester in die Tat umzuset-

zen: „Damit sie das Leben haben“. Durch die Folgen der Corona-

pandemie stehen jetzt viele von ihnen selbst mit fast leeren Händen 

da. Um ihre Berufung leben zu können, brauchen sie unsere Solida-

rität.  

Weitere Informationen zum Afrikatag finden Sie unter 

www.missio.com/aktuelles/afrikatag 

KOLLEKTEN 

03.01.21. Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

06.01.21: Für die Afrika-Mission 

10.01.21: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

 
Für die Mission wurden abgegeben: je 1 Hl. Messe: Verwandte Raab und Schmidberger, Ver-

wandte Kammerer und Enderle, Michael Ziegenaus, Rudi Eisenmann | je 2 Hl. Messen: Jakob u. 
Maria Brugger, Erwin Schusta, in besonderem Anliegen | 4 Hl. Messen: Albert Krammer 

 

Foto Titelseite: Krippe in St. Stefan, Friedberg-Süd 

Foto Seite 4:    Krippe in St. Michael Ottmaring  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Bitte beachten Sie die Maßnahmen der 
Corona-Warnstufe 

Sonntag, 03.01. und Mittwoch 06.01. ---------------------------------------  

Sternsingeraktion 2021 
Auch die Sternsingeraktion in diesem Jahr unterliegt den Beschrän-

kungen durch Corona. In den Gottesdiensten am Sonntag, 3. Janu-

ar in St. Jakob und Mittwoch 6. Januar (St. Jakob und St. Afra) sind 

die Sternsinger in den Gottesdiensten anwesend um Ihre Botschaft 

weiterzugeben und den Segen zu spenden. Mehr Informationen 

dazu lesen Sie bitte auf Seite 6 nach. Bitte beachten Sie die Anmel-

dung zum Familiengottesdienst um 11.00 Uhr in St. Jakob unter 

www.sankt-jakob-friedberg.de/weihnachtsgottesdienste. 

Freitag, 15.01.21 ----------------------------------- 18:00 Uhr, Guter Hirte 

Gebet für die Einheit 
der Christen 
Zum gemeinsamen ökumenischen Gebet für die Einheit der Chris-

ten sind alle Mitglieder der katholischen und evangelischen Gemein-

de sehr herzlich in die Kirche „Guter Hirte“ in Friedberg eingeladen. 

Sonntag, 17.01.21 ------------------------------------- 15:00 Uhr, St. Jakob 

Kirchenführung 
Ganz still mittendrin — der heilige Vinzenz Pallotti in der Stadtpfarrkir-

che. Über sein Leben und Wirken berichtet Stadtpfarrer P. Steffen 

Brühl SAC bei der geistlichen Kirchenführung, sofern es keine Ver-

längerung des Lockdown geben wird 

NEUJAHRSEMPFANG ENTFÄLLT 
Der schon zur Tradition gewordene Neujahrsempfang für unsere 

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Besuchs-

diensten zum Geburtstag und in den Seniorenheimen muss leider 

aufgrund der Coronabeschränkungen entfallen. 

GESPRÄCHSANGEBOT STATT TRAUERCAFÈ 
Aufgrund der Coronapandemie kann das Trauercafè nicht stattfin-

den. Wer ein Gespräch mit jemandem aus dem Trauerteam 

wünscht, kann sich bei der Corona-Hilfe der Pfarrei, Tel. 08 21 / 588 

68 61 melden. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   

Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   

IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 

www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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CORONA-HILFE UNSERER PFARREI 
Auch weiterhin besteht das Hilfsangebot unserer Pfarrei.. 

 

Benötigen Sie Hilfe oder Unterstützung?  

Beim Einkaufen, bei Botengängen etc.?  

Oder brauchen jemanden zum Reden?  

Oder bei der Installation der Corona-Warn-App? 

 

Dann melden Sie sich unter 08 21/5 88 68 61 oder online  

unter www.sankt-jakob-friedberg.de/corona-hilfe 

mailto:aternsinger@sankt-jakob-friedberg.de


SONNTAG, 03.01.20 
2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

Ev: Joh 1,1-18 

Lesung 1: Sir 24,1-2.8-12 / Lesung 2: Eph 1,3-6.15-18 

Die guten Anfänge kommen aus der Stille. Im unfassbaren 

Schweigen spricht Gott sein Wort, den ewigen Sohn. Das Licht 

leuchtet, es rettet und richtet. Im Licht des ewigen Wortes steht 

unsere Zeit, auch dieses neu begonnene Jahr.  

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

mit den Sternsingern in St. Jakob 

Der Krippenweg wächst 
 

Der Friedberger Krippenweg hat mittlerweile schon Tradition. 
Bereits zum fünften Mal können Interessierte von Kirche zu Kir-

che gehen und die ganz unterschiedlichen Krippen betrach-

ten. In diesem Jahr ist der Krippenweg wieder kräftig gewach-
sen. Die Kirchen in Ottmaring, Bachern, Rohrbach und Paar 

kamen dazu und auch die Zachäuskirche in Stätzling.  

 
Der Brauch, in der Weihnachtszeit Krippen in den Kirchen - 

und später auch zu Hause - aufzustellen, geht auf den heiligen 

Franz von Assisi zurück. Er stellte am 24. Dezember des Jahres 
1223 in Greccio eine Krippe mit einem lebendigen Ochsen 

und einem Esel auf und legte Heu hinein. Allerdings geht die 

Darstellung von der Geburtsszene Jesu noch viel weiter zu-
rück. Bereits Kaiserin Helena ließ im Jahr 335 eine Kirche auf 

dem Geburtsort Jesu in Betlehem errichten, die später mit die-

ser Szene bemalt wurde. 
 

Vom 13. Jahrhundert an verbreitete sich schnell der von Fran-

ziskus angestoßene Brauch in der ganzen Welt. Die Krippen-
darstellungen wurden dabei immer individueller und in die lo-

kale Situation eingebunden. Das kann man auch bei den viel-

fältigen Friedberger Krippen erkennen. Ganz unterschiedliche 
Größen, unterschiedliche Materialien, unterschiedliche Her-

kunft, von ganz jung bis sehr alt, haben diese Krippen alles zu 

bieten. 
 

Zum Krippenweg ist wieder eine Begleitbroschüre erschienen, 

in der die unterschiedlichen Krippen in Wort und Bild be-
schrieben werden. Sie liegt in den teilnehmenden Kirchen aus. 

Auch die Öffnungszeiten sind auf dieser dort aufgeführt. Die 

Broschüre kann zudem auch auf der Website unserer Pfarrei 
heruntergeladen werden. Alle Infos sind unter www.sankt-

jakob-friedberg.de/friedberger-krippenweg/ gesammelt.  

 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen, die die Krippen in den Kir-

chen so liebevoll aufbauen und betreuen. 

 
 

MONTAG, 04.01.21 
Montag der Weihnachtszeit 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Luzia Kammerer 

DIENSTAG, 05.01.21 
Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof, Glaubensbote 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

MITTWOCH, 06.01.21 
ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) -  

   JM Heinrich Schöpf 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei  

11:00 Uhr  St. Jakob   Familiengottesdienst (EF) - m. Anmeldung 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

alle Messfeiern mit den Sternsingern 

DONNERSTAG, 07.01.21 
Hl. Valentin und hl. Raimund 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe m. "Bibel-Teilen" (EF) -  

   gest. JM Maria Steinbach jun. 

FREITAG, 08.01.21 
Hl. Severin, Mönch in Norikum 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   JM Paul und Johanna Menhofer 

SAMSTAG, 09.01.21 
Samstag der Weihnachtszeit 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

SONNTAG, 10.01.21 
TAUFE DES HERRN 

09:00 Uhr  St. Afra   H. Messe (EF) 

9:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) 

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Familiengottesdienst -  

   Georg u. Helga Greppmair und Eltern 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe  (EF) -  

   JM Wolfram Teichmann 

 

 

EF—Eucharistiefeier m. Kommunion | WG—Wortgottesdienst ohne Kommunion 

Die drei Heiligen 
Gegen Ende der Weihnachtszeit feiern wir die Heiligen Drei 

Könige. Und sie sind wirklich besondere Heilige:  

* Sie kommen nach der Tradition aus den früher bekannten   

   drei Kontinenten Europa, Afrika und Asien (heute kennen   

   wir alle 5) und jeder steht für einen davon, alle drei also für  

   die ganze Welt.  

* Sie stehen für die drei Lebensabschnitte (heute spricht man  

   von 5), nämlich Jugend, mittleres Alter und Senioren.  

* Sie folgen einem Stern, einem noch vagen Ziel – und finden 

   zum Kind in der Krippe.  

* Erst fromme Legenden machten sie zu Königen, die Bibel  

   spricht von Sterndeutern, Magiern. Magie galt gläubigen  

   Juden und Christen immer als problematisch. Sie waren also 

   Heiden.  

 

Wenn ich das zusammendenke: In den Heiligen Drei Königen 

kommen alle Menschen über kontinentale, Alters-, Kultur- 

und andere Grenzen bei Christus zusammen und beten. Wer 

gemeinsam betet stützt und trägt sich gegenseitig, trotz aller 

Unterschiede – und der Sohn Gottes ist der Mittelpunkt des 

Ganzen.  

Wäre das nicht eine grandiose Vision für unsere Welt, unsere 

Stadt, unser Leben?  

Die drei hatten jedenfalls eine Vision, sie folgten einem „Star“, 

ohne ihn schon ganz zu verstehen.  

Wäre das nicht ein super Vorsatz für 2021 in der Welt, die 

uns 2020 hinterlassen hat?  

 

Armin Rabl Pastoralreferent 

 


